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Postverlagsor

Hurich

England : V1 eine sehr gefährliche Waffe
Fluggeschwindigkeit der fliegenden Bomben bedeutend gesteigert - Ganze ,,Robot -Salven " auf einmal

Riesenflucht aus London
0) Genf , 31 . Juli .

Neuerlich vermitteln englische Zeitschriften
und Provinzzeitungen in Wort und Bild eine
viel flarere Vorstellung von der Wirkung des
anhaltenden V -1 -Beschusses . London unter
Feuer ." Unter dieser Ueberschrift bringt „ Bic¬
ture Post " eine Bildreportage aus London . Die
Aufnahmen , die diesen Text der Picture Bost "
begleiten , zeigen düstere , sorgenvolle Gesichter
des Innenministers Morrison , der Unterstaats¬
sekretärin in seinem Ministerium , Ellen Wil¬
tinson , sowie einiger führender Männer der
zivilen Verteidigungsorganisation . Alle bliden
betreten und tummervoll drein , während man
sich am Explosionsort einer V 1 traf , den Scha¬
den besah und besprach .

L

L

Die Wirkung der fliegenden Bombe auf
die Londoner hat unterdessen Charles
Graves in der Wochenzeitschrift „ Sphere " zu¬
sammengefaßt : Man sehe es nicht selten , schreibt
Graves , daß bei Explosionen einer V 1 ganze
Häuserreihen oder Häuserblocks wie ein Kar¬
tenhaus zusammenstürzten. Im übrigen sei das
sicherste , beim Einflug einer V 1 das Gesicht und
die Brust in Kissen zu hüllen. Auf diese Weise

seine ungen vor dem Luftdruck und
fein Haupt vor Glassplittern . Werde man von

was der Straße überrascht, dann sei es
vernünftiger , sich auf Hände und Knie nieder¬
zukauern , als sich der ganzen Länge nach in die
Straßenrinne zu werfen, denn so biete man dem
Luftdruck weniger Widerstand. Die psychologische Seite der Situation habe sich durch die Tat
sache verschlechtert, daß London seit Beginn desV-1-Angriffs nicht nur nachts, sondern auch
tagsüber wiederholt Luftalarm bekomme . Ge¬

rade diese Tagesalarme stellen für die Londo¬ner nicht nur eine Störung , sondern eine ge¬
radezu nervenzerrüttende Sache dar .
Gewiß , fährt Graves fort , die Bevölkerung affli¬
matisiert sich, doch bedeutet das nichts anderes,
als daß derjenige , der sich in Londons Straßen

die Luft blickt, und der, der nach Norden geht,
in südlicher Richtung bewegt, ständig vor sich in

sich häufig wendet , um eventuell den Himmel
abzutasten . Das Gehör eines jeden sei ununter¬
brochen angespannt , um keinen Alarm zu ver¬
passen .

Wie es in Südengland auf dem Lande
aussieht und die Bevölkerung dort die V -1-An¬
griffe über sich ergehen läßt , darüber berichtet
ein Korrespondent der Yorkshire - Post " , der
nach Südengland gelangte . Dort in der Land¬
schaft ; schreibt er , läßt sich am besten die Flug¬
bahn der V 1 beobachten . Dabei stelle jeder
fest , daß weder Wetter noch Wind fliegende
Bomben beeinflußten . Ständig sei ein Dröhnen
in der Luft , und sobald die fliegende Bombe
näherkomme , seze in der ganzen Umgebung ein
wahnsinniges Flatfeuer ein . Dabei sei es gar
nicht leicht , V 1 anfliegen zu sehen . Komme die
fliegende Bombe auf einen zu , dann gäbe es
Perioden der Spannung , die erste , wenn die
infernalische Maschine über einem stehe , das
entsetzliche Flaffeuer beginne und Jäger die
V 1 abzufangen suchten . Diese Jagd erinnere
an die englischen Hunderennen , bei denen die
Tiere die mechanisch vor ihnen her laufenden
Hasen nie einholten . Die Bevölkerung nehme
so gut sie könne Deckung .

in

unpassierbar . Weitere Bomben haben öffent = 1 Zwölf leitende Männer aus drei englischenliche Gebäude und ein Gericht beschädigt .
Die fliegenden deutschen Robotbomben

verursachten in London , nach „Svenska Dag¬
bladet “ und „ Stocholms Tidningen " , an die¬
sem Wochenende die größte Serienflucht aller
Zeiten . Wer dazu in der Lage war , versuchte
eiligst das gefährdete Gebiet der britischen
Hauptstadt zu verlassen und sich soweit wie
möglich nach Westen oder Norden zu begeben .

Ministerien treten in Zukunft jeden Morgen
um 10 Uhr im Gesundheitsministerium
White -Hall zusammen , meldet Daily Expreß " .
Es seien hohe Beamte des Gesundheits - , Ar¬
beits - und Bauministeriums , die auf diesen
regelmäßigen Sigungen eingehend beraten , in
welcher Weise
sehungsarbeiten

die Londoner Wiederinstand¬

beschleunigt werden können .
während der V-1-Angriffe

Zwischen der Vire und der Weichsel
Trotz defensiver Haltung erteilt unsere Wehrmacht den Sowjets harte Schläge

Drahtbericht unseres militärischen Mitarbeiters | werden , daß dem Gegner an feiner Stelle ein
otz . Berlin , 31 . , Juli .

Die Engländer , die sich im Raum Caen
ständig verstärken , waren auch am Sonntag
vormittag noch nicht zu dem erwarten Groß¬
angriff angetreten . Es ist anzunehmen , daß
General Dempsey darauf wartet , daß die deut
sche Truppenführung hier Truppen abzieht , um
sie im Raume südwestlich St. Lo einzusetzen ,wo den Nordamerikanern , ein Einbruch in
die deutschen Linien gelungen ist. Zweifellos
ist das ein taktischer Erfolg , doch hat General
Bradley , dessen Truppen heute dort stehen,
wo sie nach dem Invasionsplan Eisenhowers
bereits vor fünf Wochen sein sollten , seine
beiden großen Operationsziele nicht erreicht .
Sein Versuch, durch Vorstöße in westlicher
Richtung zur Meerestüste deutsche Truppen
abzuschneiden, ist mißlungen . Der gestrige
Wehrmachtbericht kann feststellen, daß die vorübergehend augeschnittenen Divisionen, die sichFreitag beiderseits Coutances festgesezt hat¬
ten, die feindlichen Linien durchstoßen und
etwa 20 Kilometer weiter südlich im Raume
Gavrai -Trelly neue Stellungen bezogen haben.Auch das Bemühen der

Führung, für ihre im Invasionsraum einge
nordamerikanischen

engten Truppen Bewegungsfreiheit zu er

ternehmungen einzuleiten , sind bisher nicht
fämpfen, und damit größere weiträumige Un¬

von Erfolg gekrönt gewesen. Die Durchbruchs¬
versuche beiderseits der Vire bei den bereits
genannten Orten Moyon und Percy sind in
blutigen Kämpfen abgewiesen . Insgesamt ge¬
sehen kann über die Invasionsfront gefagt

die Kampflage grundlegend ändernder Erfolg
beschieden worden ist .

Von der Ost front meldet der Wehr¬
machtbericht Kämpfe im Karpaten - Vor¬
land . Besonders schwer ist das Ringen
östlich des großen Weichselbogens ,
besonders im Raum Warschau - Siedlc e .

versuchen, die Weichsel zu überschreiten und
Die Sowjets werden mit allen Mitteln

Brüdenköpfe auf ihrem westlichen Ufer zu er¬
richten. Die ersten über den Fluß gesetzten
Feinde sind, wie der Wehrmachtbericht meldet,
zurückgeworfen. Im Raume Bialystok bis
nordöstlich Augustow stießen die Sowjets
auf deutsche Riege ' ſtellungen , an denen ihre

Angriffe scheiterten. Nördlich davon im Raume
Rauen ist der Gegner mit starken Kräften
Von dem nach einem Durchbruch bei Düna¬burg bereits am Freitag erreichten Schaufentreibt der Feind zwei Stoßteile weiter vor .
Die eine Spitze bewegt sich in westlicher Rich¬
wurde aber vor Mitau zum Stehen gebracht.
tung , die andere in Richtung Riga . Diese

Daß die Fronten zwischen der Düna und dem
Finnischen Meeerbusen durch die Aktionen des

zu dem

Gegners nicht geschwächt worden sind, beweisen

den Sowjets trotz der im allgemeinen defen¬

die im Wehrmachtbericht erwähnten Abwehr¬
erfolge . Unsere Wehrmacht im Osten erteilt
den Sowjets trotz der im allgemeinen defen¬
siven Haltung immer wieder unerwartet harte
Schläge , die ihnen große Verluste bringen .
Unsere Luftwaffe ist an diesen Unternehmun¬
gen erfolgreich beteiligt .

Die Türkei zur Entscheidung gezwungen

in

werde .

W

von

von

Abstimmung der Nationalversammlung über Abbruch der Beziehungen zu Deutschland
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | dabei vor allem um die Ueberlassung

Luft - und Marinebasen , wobei natür¬
B. Berlin , 31 . Juli . lich das Dardanellen Problem eine

besondere Rolle spielen wird . In der „Daily¬
Mail " erklärte der Journalist Harson vor
furzem offenbar auf amtliche Inspirationen

daß die Türkei ein ,, armseliger Wächter
der Dardanellen " gewesen sei , so daß die sowje¬
tische Regierung eine Abänderung des
Dardanellen Abkommens
Montreux zu ihren Gunsten verlangen

Die Forderung nach Stützpunkten und
Operationsbasen längs der Dardanellen steht
im Rahmen des Gesamtverlangens , daß die
Türkei ihrer Außenpolitif eine Richtung geben
müßte , die den sowjetischen Wünschen
mehr Rechnung trägt . Von Seiten , der Alliier¬

liche Form der passiven Kriegsführung der
ten ist man sich darüber klar , daß die anfäng¬

Türkei sich zwangsläufig zu einer, aktiven Be¬
teiligung steigern muß. Der Türkei wird da

Territorium gegeben, da weder England noch
gegen nicht die geringste Sicherheit für ihr

die Vereinigten Staaten oder die Sowjets sich
zur Abgabe von bindenden Erklärungen oder
Garantien in der Lage sähen .

Die Frage eines Kriegseintritts der Türkei
ist so alt wie dieser Zweite Weltkrieg selbst .
In wechselnd startem Maße mußte sich der
Neutralitätswille des türkischen Volkes
diesen fünf Jahren Krieg bedroht sehen , wobei
die Stärke des von den Alliierten auf die Tür¬
fei ausgeübten Drudes stets von dem jeweili¬
gen Stand der militärischen Operationen ab¬
hängig war . Im Augenblick scheint sich dieser
Drud zu einer bisher nicht erlebten Massivi
tät verdichtet zu haben . Nach Informationen

Dann komme das zweite spannende Moment : aus sowjetischer Quelle wird die türkische Re¬
Wenn V 1 darüber weggeflogen sei und man , gierung der Nationalversammlung nach Ab¬
ob Tag oder Nacht , angespannt hinhorche , ob schluß der Parlamentsferien 2. August
das Motorensausen plöglich aussetze und nach den Beschluß zur Abstimmung vorlegen, diewenigen Sekunden die Explosion erfolge. Etwa diplomatischen und wirtschaftlichen Beziehun
in einem Umkreis von zehn Meilen sei das zu gen zu Deutschland abzubrechen . Die Trag

hören . Dann entschwinde allmählich der Mo- weite dieser Beschlußfassung ist nicht zu über¬
torenlärm oder es erfolgten die Explosionen. sehen, denn es wird sich letzten Endes darausJeder Hörer habe dann nur noch die Hoffnung , entscheiden, ob die Türkei weiter als neutraler
daß sie irgendwo im offenen Gelände erfolgen Staat inmitten einer vom Krieg überzogenen
möge . Welt leben kann, oder aber ob das nach eiges

nen Erklärungen absolut nicht auf eine Kriegs¬
teilnahme hoffende . Volk in den Strudel der

Ereignisse hineingezogen wird .

Der Korrespondent urteilt abschließend , V 1
sei zweifellos eine sehr gefährliche Waffe , ganz
abgesehen davon , daß die Deutschen ihre Flug
geschwindigkeit neuerdings sichtbar gesteigert
hätten .

am

Das türkische Volt steht also vor einer ein¬
seitigen Entscheidung , deren Risiken sicher nicht
zu übersehen sind , und deren Gewicht auch nicht

Als Träger des Druces gegen die Türkei durch einen Blick auf die Frontlinien des

Die Deutschen haben nach einer Londoner das türkisch -englische Bündnis beruft und ähntralitätsbewußtsein des türkischen Volkes hat
fungiert vor allem England , das sich auf Augenblicks gemindert werden kann . Das Neu¬

Meldung in der schwedischen Zeitung Nyo lich wie in der Frage der Chromausfuhr auch seine Anschauungen über die Kriegslage nichtDagligt Allehanda " ihre Methode , die , Robot jetzt mit Ultimaten arbeitet , wobei es auf die lediglich aus der gefärbten BerichterstattungBomben in ganzen Gruppen abzuführen , noch Assistenz der Vereinigten Staaten und der Feindpresse bezogen , sondern im stärkstemweiter verbessert , offenbar in der Absicht , die vor allem der Sowjetunion rechnen kann . Maße auch sein eigenes Urteil eingeschaltet , daskonzentrierte britische Verteidigung zu ver - Anglo -amerikanische Presseäußerungen betonen , nicht immer unbedingt der Betrachtungsweisewirren . 14 bis 15 Bomben könnten von ver - daß der Abbruch der Beziehungen zu Deutsch der Alliierten beistimmen konnte . Es darf des =schiedenen Stellen aus , die miteinander tele - land erst die Anfangsformen einer Kriegs - halb gehofft werden , daß der dem türkischenfquisch zusammenarbeiten , zu gleicher Zeit ab - teilnahme der Türkei darstellen können . In ab- Wolfe eigene flare politische Blick auch jetzt dasgeschossen werden . sehbarer Zeit werde der verabredete gemein weitreichende Element der von ihm verlang¬
same Druck der Alliierten einsetzen , ihnen auf ten . Entscheidung erfennt . Wie im Februar
türkischem Territorium diejenigen Erleichte die türkische Regierung das Volt durch dierungen für die Kriegführung einzuräumen , die Nationalversammlung befragen ließ , so wird
sie für Operationen in der Aegäis und auf dem auch diesmal die Nationalversammlung als das
Balkan für notwendig halten . Es handelt sich | Sprachrohr des Volkes wirken .

Der britische Zensor genehmigte die Frei¬
gabe der Nachricht , daß kürzlich eine Bombe in
der Nähe des ,,Daily Mirror " - Gebäudes in
der Fetterstraße niedergegangen ist. Die Haupt¬
zufuhrstraße zu dem Gebäude wurde dadurch

Volk , ans Gewehr !
Von Fritz Fröhling

hüllt .
Der Krieg hat sein narbiges Antlig ents

technischen Mittel , mit seiner Länge wuchsen
Mit seiner Dauer steigerten sich seine

seine Schrecken und Belastungen . Gegen unsere
Fronten branden im Sog der Panzerwellen die
Massenarmeen des Feindes . Ueber den Städten
des Reiches und über weiten Landgebieten ent¬
brennen Tag für Tag unerbittliche Luftschlach
ten , versucht der Feind mit Zehntausenden von
Sprengbomben und Phosphorkanistern das
Rückgrat der fämpfenden Front , die deutsche
Heimat , tödlich zu treffen . Was der General¬
angriff auf unsere Hauptkampflinien , was der
Terror gegen die deutsche Zivilbevölkerung nicht
erzwingen fonnte , sollte der Mordanschlag auf
den Führer , sollte dieses Attentat gegen das
Herz und das Hirn der Nation erreichen : un¬
seren Widerstand zu brechen , Deutschland seinen
Feinden auszuliefern .

Die Antwort des deutschen Volkes auf dies

bekenntnis für Adolf Hitler, ist die Verdoppe¬
jes Verbrechen war ein überwältigendes Treues

lung seiner Kriegsanstrengungen , das eins
mütige Versprechen, gerade jetzt alles zu tun ,
was dem Siege nügt , alles zu lassen , was ihm
schadet . Die Antwort des Volkes auf diesen
Versuch , es auszurotten , ist vor allem aber auch
das Bekenntnis seines leidenschaftlichen Wehrswillens, der in den Wehrkampftagen der GA.
überwältigendenAusdrud findet, die unter dem
tane Kundgebung einer zum äußersten Kampfesund Siegeswillen entschlossenen Nation zu werten sind. Die Parole in diesen die Begriffe end¬gültig flärenden Tagen heißt : Volf, ans Ge¬
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mehr !, heißt : Mobilisierung aller Kräfte für
die Kriegführung .

Die Wehrkampftage , die mit ihnen verbunde
nen Schießwettkämpfe sind nicht die Sache einer
Parteiformation , sie sind die Sache des ganzenVolkes . In der großen Wehrgemeinschaft . der
Nation , die diese Tage auf den Plan rufen , er¬
füllt sich die Tradition des germanischen Heer¬
bannes , der alle würdigen und waffenfähigen
Stammesangehörigen der Heimat umschloß . In
der Wehrgemeinschaft unserer Tage , wie sie die
SA . verwirklicht , sammelt sich die ganze Heimat .
bereit , Körper und Geist für den Kampf und
die Freiheit zu stählen , zu üben und zu arbei¬
ten , nicht nachzulassen , nicht zu erfahmen in dem
Willen zur Wehrbereitschaft und Wehrfähigkeit .

Wer nicht schießen tann , ist draußen ein
toter Mann , sagt die Front in der lapidaren
Sprache des Soldaten . Darum kommt den
Schießwehrkämpfen naturgemäß das Haupt¬
augenmerk zu , darum spielen sie innerhalb der
Wehrkampftage die bedeutendere Rolle . Es
gilt , wiederum neue Reserven fronttüchtiger
Männer zu mobilisieren , die , wenn der Ruf an
sie ergeht , mit der Waffe umgehen können , die ,
wenn sie in die Kasernen einrüden , bereits mit
den Grundregeln militärischer Erziehung ver¬
traut sind .

Durchbruchsverfuche in der Normandie blutig abgewiefen
Erfolgreiche Abwehr heftiger bolschewistischer Angriffe Empfindliche Terroristenverluste in Italien

von

0 Führerhauptquartier , 30. Juli . | nach heftigem Kampf im Gegenangriff zurüdge¬Das Oberkommando der Wehrmacht gab worfen . Bei Säuberungsunternehmen im itaSonntag bekannt : Die Durchbruchsversuche lienischen rückwärtigen Gebiet
der Nordamerikaner hielten gestern beiderseits Terroristen in der Zeit vom 12. Mai bis 24.

verloren die

der Vire , bei Moyon und im Abschnitt Juli 8300 Tote und 8500 Gefangene .
Beaucoudray - Percy den ganzen Tag
über an . Sie wurden in erbitterten Kämpfen
überall blutig abgewiesen . 28 Panzer und sie
ben Flugzeuge wurden dabei durch Einheiten
des Heeres abgeschossen . , Auf dem Westflügel
durchbrachen unsere von den Hauptkräften vor¬
übergehend abgedrängten Divisionen von Cou¬
tances her die feindlichen Linien nach Süden
und bezogen neue Stellungen im Raume Gav
ray - Trelly . An der übrigen Front des
Landekopfes führte der Feind nur füblich Ju =
vigny einen erfolglosen örtlichen Angriff .
Jagd - und Schlachtfliegerverbände schossen in
Luftkämpfen sechs feindliche Flugzeuge ab . In
der Nacht führten starke Verbände schwerer
Kampfflugzeuge wirksame Angriffe gegen Be¬
reitstellungen des Feindes südöstlich Caen und
im Raume südwestlich St . Lio .
sschen Hinterland wurden 27 Terroristen er¬

Im französi

oorland , sowie südlich und nördlich
An der Ost front wurden im Karpaten

Reichshof alle feindlichen Angriffe abgewie¬
sen oder im Gegenstoß zum Stehen gebracht .
3m großen Weichselbogen warfen un¬
sere Truppen den über den Fluß übergesetzten
Feind im Gegenangriff zurüd . Zwischen War
schau und Siedlce stehen Truppen des
Seeres und der Waffen -44 weiter in schweren
Kämpfen mit vordringenden sowjetischen Kräf¬
ten . Die vorübergehend abgeschnittene Besat
zung von Brest Litowsk schlug sich un

nien durch . Zwischen mittlerem Bug und
ter Mitnahme der Verwundeten zu unseren Li¬

Olita fingen unsere Truppen heftige Angriffe
der Bolschewisten bei Bialystok und nordöst =
lich Augustow auf . Im Raume von Kauen
trat der Feind zum erwarteten Großangriff an .
In erbitterten Kämpfen wurden mehrere Ein¬
brüche durch Gegenstöße unserer Panzerverbände
abgeriegelt . In Lettland blieben Angriffeder Sowjets gegen die Stadt Mitau und
nordöstlich Ponewisch erfolglos . ZwischenIn Italien zerschlugen unsere Truppen der Düna und dem Peipus : See behaup¬auch gestern wieder alle Angriffe , die der Feind teten unsere Grenadiere ihre Stellungen gegenmit indischen , südafrikanischen , neuseeländischen starte von Panzern unterstützte sowjetische An¬und englischen Divisionen zum Durchbruch auf griffe . An der Landenge von Narwa rannteFlorenz führte . Südwestlich der Stadt in der Feind mit starten Kräften gegen unsereunsere Stellungen eingebrochener Gegner wurde | Stellungen an . Verbände des Heeres und ger¬

Nicht nur mehr , sondern vor allem noch
bessere Soldaten , heißt der Ruf der Front .
Soldaten , die nicht nur schießen , sondern tref - schossen .
fen können ! Gute Schüßen sparen Blut . Wer
trifft , lebt länger ! Diese Forderungen stehen
ungesagt gerade über den Schießwettkämpfen ,
in denen die Ueberlegenheit des deutschen Sol¬
daten , auch wenn er noch nicht den feldgrauen
Rod trägt , sichtbarsten Ausdruck finden soll .

Die Wehrkampftage , die die SA . als Wil¬
lensträger nationalsozialistischer Wehrerziehung
durchführt , werden erneut , wie schon das im
Frühjahr stattgefundene Wehrkampfschießen , an
dem sich vier Millionen Volfsgenossen beteilig¬
ten , die großen Wehrkraftreserven aufschließen .
die das deutsche Volk für den Endkampf bereit
hält . Diese Tage sind die große Musterung der
Männer in der Heimat , die der Front erneut
die Versicherung geben , daß sie , sobald es die
Stunde fordert , bereit sind , in ihre Reihen ein¬
zurücken , ihre Lücken zu füllen , Schulter an
Schulter mit den alten Soldaten den Kampf zuvollenden . Sie werden nicht unvorbereitet fom
men . Jede Minute, die ihnen der harte Ar¬beitstag der Heimat läßt , üben sie ihre Waf¬
fen , bereiten sie sich für die Forderungen der
Front vor . Die deutschen Kampfbahnen sind in
diesen Tagen der Exerzierplay der Heimat , auf
dem sie sich in allen Disziplinen des Wehrfamp¬
fes erprobt und soldatisch härtet . So werden
die Geländemärsche, die Schießwehrkämpfe und
sonstige Uebungen ein ganzes Volk im Auf¬
bruch seiner Wehrkraft zeigen, das aber. für denentscheidenden Endkampf nicht nur mit der
Waffe vertraut , sondern auch weltanschaulich
gewappnet ist .

Wir wollen jezt nicht ein Volk der Denkerund Dichter, sondern vor allem ein Volk in
Waffen sein . Die endlosen Kolonnen der
Männer , die ihre knapp genug bemessene Frei¬
zeit in den Dienst der Wehrerziehung stellen ,
fühlen sich dem Kampf der Front zutiefft ver¬
pflichtet . Dem letzten Volksgenossen in der
Heimat aber geben sie das Beispiel , sich wie sie
völlig unter das Gesez des Krieges zu stellen
und für seinen siegreichen Ausgang mit allen
Mitteln einzusehen .

Wehkampftage 1944 eröffnet
=() Mährisch Ostrau , 31. Juli .

In Mährisch -Ostrau eröffnete am Sonntag
Stabschef der SA . Schepmann die Wehr
fämpfe und Wehrkampftage 1944. Bis zum
31. Oftober werden die einzelnen SA . -Gruppen
nach der in Mährisch -Ostrau vom Stabschef der
SA . ausgegebenen Parole ihre Wehrkampftageabwickeln . Der Stabschef der SA . sprach über
Sinn und Zweck der Wehrkampftage , die gerade
jezt in geschichtlicher Stunde zu einer machtvol¬
len Rundgebung des ganzen deutschen Volkes
für seinen totalen Einsatz und seine Kampfbe¬
reitschaft bis zum deutschen Siege werden
müssen .

Schweiter für Oberstleutnant SteinhoffSchweiter für Oberstleutnant Steinhoff
0) Berlin , 31. Juli .

Der Führer verlich am 28. Juli das Eichen¬
laub mit Schwertern zum Ritterkreuz des Eifer¬
nen Kreuzes an Oberstleutnant Johannes
Steinhoff , Commodore eines Jagdgeschwa =
ders , als 82 . Soldaten der deutschen Wehrmacht .

Drei neue Eichenlaubträger

() Berlin , 31 . Juli .

Der Führer verlieh das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Haupt¬
mann Herbert Lamprecht , Kommandeur
einer Leichten Flatabteilung , als 532. , Major
Wilhelm von Salisch , Führer eines Bres =
lauer Jäger -Regiments , als 533. , und Haupt¬
mann Gerhard Kruse , Bataillonsführer in
einem Grenadier-Regiment, als 534. Soldaten
der deutschen Wehrmacht .

Schweres V - 1 - Vergeltungsfeuer
liegt weiter auf London und seinen Außen¬
bezirken .

Großangriff gegen Florenz zufammengebrochen

normannischen

manische Freiwillige der Waffen -44 errangen
hier einen vollen Abwehrerfolg , brachten dem

liche Panzer ab . Schlachtfliegerverbände vers
Feind schwere Verluste bei und schossen 58 feinds

senkten auf der Weichsel mehrere vollbeladene
Fähren und Landungsboote des Feindes . In

liche Truppenansammlungen und Bereitstellun
der Nacht griffen schwere Kampfflugzeuge feinds

gen östlich des großen Weichselbogens an .

angriffe in Mitteldeutschland und gegen
Nordamerikanische Bomber führten Terrors

die Stadt Bremen . Die Bevölkerung hatte
Verluste . Durch Luftverteidigungskräfte wurs
den 34 feindliche Flugzeuge , darunter 31 viers
motorige Bomber , zum Absturz gebracht . In
der Nacht warfen britische Störflugzeuge Boms
ben auf Orte in Westdeutschland .

Italienifche Divifionen werden eingelegt
() Norditalien , 31. Juli .

Graziani hielt eine Ansprache an die zur
Der italienische Kriegsminister Marschall

Abwehr der feindlichen Luftangriffe und Fall¬
schirmjäger eingesetzten Verbände des republistanischen Heeres , in der er unter anderem ersflärte : Italienische Wohnhäuser , Krankenhäuser ,
Kirchen und Städte , die das Ergebnis jahrhun¬
dertelanger Arbeit vergangener Generationen
waren , seien heute das Ziel hemmungsloser bar¬
barischer Angriffe der feindlichen Luftwaffe .
So ernst und so dunkel auch die Gegenwart zu
sein scheine , so sei doch der Wiederaufstieg nahe .
Jeder habe heute seine Pflicht gegenüber dem
Vaterlande zu erfüllen . Es gebe heute nur das
eine : Leben oder sterben . In diesen Tas
gen erfolge die Rückkehr der italienis

chen Divisionen aus Deutschland .
Legionen bester italienischer Soldaten , die von
dem besten Heer der Welt ausgebildet und aus¬

England will Sizilien schlucken

Angriff in der Normandie weiter ausgedehnt - Vergeltungsfeuer auf London

() Führerhauptquartier , 29. Juli . des ab. Im Abschnitt Kauen - Riga ver- gerüstet seien, kehrten jetzt in die Heimat zum
Das Oberkommando der Wehrmacht gab stärkte sich der feindliche Drud . Trotz zähen Einsaz an der Front zurüd . Es gelte jezt ,

Sonnabend bekannt : Im Westteil des Widerstandes der Besaßung drang der Feind in Italien zu retten und seit Jahrhunderten über¬
Landekopfes nahm die Stadt Schaulen ein . Nach Mita u vor : lieferte Kulturgüter vor dem feindlichen An¬

die Ausdehnung des feindlichen Großangriffes stoßende feindliche Kräfte wurden im Gegen- griff zu schützen. Die Stunde der Entscheidung
gestern noch weiter zu . Destlich St . Lo wur - angriff aus der Stadt geworfen . An der Front habe geschlagen .
den starke örtliche Angriffe bis auf geringe Ein - zwischen der Düna und dem Finnischenbrüche abgewiesen und südlich der Stadt bei Meerbusen scheiterten auch gestern zahl¬
Moyon und Villebandon feindliche An - reiche Angriffe der Bolschewisten . 43 feindliche
griffsspigen im Gegenangriff zerschlagen . West Banzer wurden abgeschossen . Schlachtflieger¬lich davon gelang es dem Feind unter Einsatz verbände vernichteten vierzig weitere Panzer ,neuer Kräfte , nach erbitterten Kämpfen weiter zahlreiche Geschütze und mehrere hundert Fahr :
nach Südwesten vorzubringen . Am Westflügelzeuge , In der Nacht führten schwere Kampf¬
des Landekopfes fegten sich unsere Divisionen flugzeuge einen zusammengefaßten Angriff ge¬
im Kampf mit dem stark nachdrängenden Feind gen den Bahnhof Molodeczno , der starkein den Raum beiderseits Coutances ab. Brände und heftige Explosionen unter abgestell:In den neuen Stellungen wurden dann alle ten Transportzügen hervorrief . Bei der Ab¬
feindlichen Angriffe abgewiesen . Vor
Landekopf beschädigten Torpedoflieger ein feind- Stadt Kirkenes schossen unsere Jagdflieger

dem wehr eines sowjetischen Luftangriffs auf die
liches Frachtschiff von 6000 BRT . schwer . zwölf feindliche Flugzeuge ab .
Schnellboote versenkten in der Nacht zum 27 .
Juli vor Le Havre zwei britische Schnellboote
und beschädigten mehrere andere . Ein eigenes
Boot ging verloren . Im französischen Raum
wurden wiederum 189 Terroristen im Kampf
niedergemacht .

Das Vergeltungsfeuer auf Lon¬don dauert an .

In Italien brach der zweite feindliche
Großangriff gegen Florenz blutig zusammen ,
Mit etwa acht Divisionen rannte der Feind ,
non stärkstem Artilleriefener unterstützt , immer
wieder gegen unsere Front an , ohne einen Er¬
folg zu erringen . Nach schwersten Kämpfen, bei
tropischer Hitze , waren die Stellungen am
Abend fest in der Hand unserer Truppen . Zwan¬zig Panzer wurden abgeschoffen . An der übrigenFront beschränkte sich der Feind auf schwächere
Angriffe westlich des Tiber und im Küstenab¬schnitt , die erfolglos blieben .

Im

Sowjets im Karpatenvorland zum Teil
Often wurden heftige Angriffe der

im Gegenangriff abgewehrt . Destlich des gro
Ben Weichselbogens schiebt sich der Feind
mit starken Kräften an den Fluß , heran . EinUebersegverjum über den Fluß würde vereitelt.Südöstlich Warschau und bei Siedlce
dauern erbitterte Kämpfe an. Zwischen dem
mittleren Bug und Kauen schlugen un¬
fere Truppen alle Durchbruchsversuche des Fein¬

Orte in Mittel - und Westdeutschland , darunter
Nordamerikanische Bomber griffen bei Tag

Wiesbaden und Merseburg an .
der Nacht waren Stuttgart und Ham¬

In

burg das Ziel feindlicher Terrorangriffe .
Luftverteidigungskräfte brachten 97 feindliche
Flugzeuge , darunter 95 viermotorige Bomber ,
zum Absturz .

1

() Mailand , 31. Juli .

Wie aus Rom bekannt wird , verfolgen die

Engländer mit großer Planmäßigkeit das Ziel,
die Insel Sizilien durch Verleihung einer
Scheinautonomievon Italien abzutrennen und
Sizilien soll eine ähnliche Verfassung erhalten
wie Cypern . Mit der Beherrschung von Sizi

dem englischen Volt einzugliedern .

ten Staaten als auch Sowjetrußlands im Mit¬

lien , Malta und. Cypern hoffen die Engländer ,
dem wachsenden Einfluß sowohl der Vereinig

telmeerraum entgegenzutreten .

Moralischer Tiefstand in England

() Genf , 31 . Jult . ne

Den Tiefstand der Moral in Eng

land charakterisiert der Vikar Vodden aus
Leeds in einem Eingeständnis in der „ Ports
shire -Poft " folgendermaßen : Niedrige Gefins

Tapfere Divisionen und Regimenter nung scheint heutzutage bei uns mit Patrios
tismus gleichbedeutend zu sein , Unanständigs

() Führerhauptquartier , 29. Juli . feit ist überall Trumpf , vor allem bei den
jungen Mädchen , die zu vergessen scheinen , daß

ergänzend mitgeteilt : In den schweren Kämp schminkte Lippen noch fein Beweis für Kultur

Zum OKW . -Bericht vom Sonnabend wird rasierte Augenbrauen , ladierte Nägel und ge

in den letzten Wochen in Abwehr und Gegen haben in ganz England seit Ausbruch dieses

fen im Raum von St . Lo Lessay haben sich zu sein brauchen . Die Geschlechtskrankheiten
angriff besonders ausgezeichnet die 17. 4- Ban- Krieges mindestens um 100 Prozent zugenomzer -Grenadier -Division „ Göz von Berli
chingen " unter Führung ihres schwer verwun - häusern überall im Lande sizen heute mehr

men , und in den Gefängnissen und Zuchts

deten Kommandeurs Brigadeführer Osten =

Baum , die 353. Infanterie -Division unter lichen Lebenswandels denn je. Die Scheidungs¬
dorff und feines Vertreters Standartenführer Frauen wegen schwerer Verbrechen und lieder¬
Führung ihres Divisions -Kommandeurs Gene- wut , die unser Land erfaßt hat , gleicht einem
ralleutnant Mahlmann , das Fallschirm¬ Präriefeuer , dem kein Einhalt mehr geboten

jäger -Regiment 5 unter seinem Kommandeur werden kann. Die Statistiken mit wachsenden
Major Heinz Becker , das Fallschirmjäger - und Zerstörungen sprechen hier eine nur zu

Zahlen von allen Verbrechen , Plünderungen

Regiment 9 unter seinem Kommandeur Major deutliche Sprache . Man kann sich nur immerKurt Stephani und das Fallschirmjäger - wieder fragen: Wohin soll das noch führen?Regiment 15 unter seinem Kommandeur Oberst
leutnant Gröschte .

Anerkennung erfinderischer Leistungen
Um den Fritz -Todt -Preis kann sich jeder Deutsche bewerben

() Berlin , 31 . Juli . '

Mitten in dem gewaltigen Ringen unseres
Boltes um Sein oder Nichtsein stiftete der Füh¬rer am 8. Februar 1944 auf gemeinsamen Bor :
schlag des Leiters der Deutschen Arbeitsfront ,
Reichsorganisationsleiter Dr. Len , und des Lei
ters des Hauptamtes für Technit, Reichsmini¬
Her AlbertSpeer, den Dr. -Fritz-Todt-Preis zurAnerkennung hervorragender erfinderischer Lei¬
stungen .Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet

() Führerhauptquartier , 29. Juli . dem Todestage, und am 4. September, dem Ge¬
3weimal im Jahre , am 8. Februar ,

Der Führer verlieh das Ritterkreuz an burtstage von Dr. Todt , wird der Preis inOberstleutnant Gerhard Engel , Kommandeur Form einer Ehrennadel in Gold , Silber undeines Rostocker Füsilier -Regiments , Unteroffi - Stahl in Verbindung mit einem Wertpreiszier Gerhard Hoppe , vorgeschobener Beob- verliehen . Bereits am 8. Februar 1944, demachter in einem bayerischen Artillerie -Regiment , Tag der Stiftung , fonnten 79 Erfinder für ihreObergefreiten Wilhelm Grunge , Gruppen - hervorragenden Leistungen mit der neuen Aus¬führer in einem niedersächsischen Panzergrena - zeichnung geehrt werden . Die Stiftung desdier -Regiment . Führers war ein Symbol dafür , daß die deut

daran haben , daß unseren Soldaten die Waffen
schen Erfinder hervorragenden Anteil

in die Hand gegeben werden können , mit denen
fede Aufgabe erfüllt wird , die der kämpferische
Einsatz von ihnen fordert .

() Die starken Materialverluste der alliiertenTruppen an der Invasionsfront werden , wie inWashington bekanntgegeben wird . Schwierigkeiten
im amerikanischen Transportwesen
hervorufen . Eine ernste Transportfrife sei zu er¬warten . Gine Droffelung des zivilen Transport¬
wesens stebe bevor .

(0) Auf den Schiffswerften von Halifax ist
Times" zufolge ein Streit ausgebrochen , an demfich 2500 Mann beteiligen .

() "Wie EFE aus Buenos Aires meldet , hat die
nordamerikanische Regierung im Rahmen ihrererpresserischen Politik die Erteilung von weiterenNavycerts für die Einfuhr von Seitungspapier
aus Schweden nach Argentinien eingestellt .

Neben den Erfolgen der genial veranlagten
forschenden und schöpferischen Erfinder tragen
die bedeutenden Leistungen werttätiger Männer
und Frauen durch hervorragende Berbesse
rungsvorschläge auf erfinderischer Grund
lage dazu bei , daß der hohe Stand unserer
Rüstungs - und Kriegswirtschaft auch heute noch
ständig weiter entwickelt wird . Neben den hel¬

denhaften Leistungen der kämpfenden Front
sind es ebenso diese erfinderischen Leistungen
und Erfolge der Heimat , die unseren Glauben
Der 4. September 1944,
an den Endsieg unerschütterlich start machen.

an dem gemäß der
Stiftungs -Verfügung zum zweiten Male in die¬
sem Jahre erfolgreiche Erfinder und Verbesserer mit dem Dr . -Friz -Todt -Preis ausgezeichnetwerden, wird erneut dafür ein eindeutiger Be¬
weis sein .

ragenden erfinderischen Leistungen, die sich be¬
Meldungen zur Auszeichnung von hervor

währt haben , kann jeder Deutsche für sich oder
andere einreichen . Besonders zur Meldung ver¬
pflichtet sind die betrieblichen Erfinderbetreuer
und die Beauftragten des betrieblichen Vor¬
schlagswesens. Wo betriebliche Erfinderbetreuer
oder Beauftragte für das betriebliche Vor¬
schlagswesen nicht bestellt sind , sind zur Meldung
die Betriebsführer verpflichtet . Zuständig zur

schäftsstelle des Dr. -Friz -Todt -Breises , in deren
Entgegennahme einer Meldung ist die Gauge :

Gaubereich der zu Meldende
Wohnsiz hat . Die Anschrift der zuständigen

seinen ständigen

Gaugeschäftsstelle tann bei jeder Gauwaltung
der Deutschen Arbeitsfront , Gaugeschäftsstelle
Dr. -Friz -Todt -Breis , erfragt werden. Bei den
Gaugeschäftsstellen des Dr. -Friz -Todt -Preisestönnen ebenfalls der Wortlaut der Verfügung
des Führers über die Stiftung des Dr. -Frizz
Todt -Breises sowie die erlassenen Durchfüh¬
rungsbestimmungen eingesehen oder angefordert
werden .

Neue Befehle Moskaus für Bonomi

O Mailand , 31 . Juli .

Zwischen dem Unterstaatssekretär des Ita
lienministeriums der Scheinregierung Bonos
mi , Canavari , und dem Vertreter der

Bogomolow , sowie dem Vertreter Moskaus
Sowjets im interalliierten Kontrollausschuß ,

bei der „Regierung" Bonomi, Kostylew ,
haben, wie aus Rom gemeldet wird, Verhand
lungen über die allgemeine Lage begonnen.Ueber den Inhalt wurden von Rom teine amt¬

wird in italienischen politischen Kreisen darauf
lichen Meldungen gemacht . Zu dieser Meldung

hingewiesen, daß das Innenmniniste =
rium der Bonomi , ,Regierung " die Verhand

schen Italien und der Sowjetunion, sondern

lungen führt . Somit handelt es sich keineswegs
etwa um die auswärtigen Beziehungen zwis

um Fragen der Innenpolitik , auf die jetzt
Moskaus Regierung durch ihre Vertreter in
Italien direkt Einfluß nimmt . Die Regies
rung " Bonomi ist infolge der Ohnmacht der
anglo -amerikanischen Mächte gezwungen , forts
gesetzt neue Forderungen der sowjetischen Vers
treter zur Gestaltung der innenpolitischen Lage
im besetzten Italien entgegenzunehmen . Die

gestellt wird , daß Moskau heute im besetzten
Verhandlungen bestätigen somit , wie hier fest¬

Washingtoner Regierung einen maßgeben
Italien unabhängig von der Londoner und

den Einfluß auf die innere Gestaltung der
Dinge genommen hat und damit die Bolicheswisierung der besetzten italienischen Gebiete
fortgesetzt weiterschreitet.
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Tapfere Söhne unserer Heimat Arbeitspflicht für Frauen bis zu fünfzig Jahren Wieder Tiefangriff auf Personenzug
: : Der Personenzug Norden - Papens

otz . Mit dem Eisernen Kreuz erster Klasse
wurden Obersteuermann Thole Penning , Die deutsche Frau schafft zur Erhaltung der nationalen Lebensgrundlagen burg wurde am 29. Juli um 11 Uhr bei IhrsSchirumer Leegmoor , Steuermann Heinrich
Grüssing Ihrhove , und mit dem Eisernen () Nach der Verordnung gegen die Schein- | durch Anschlag und in der Presse bekannt- griffen . Lokomotive und Packwagen sowie an¬

hove von drei feindlichen Tieffliegern ánges
Kreuz zweiter Klasse Obergejreiter Reinhard arbeit tritt heute eine weitere Maßnahme zur gegeben .Buß , Bagband , Obergefreiter Eduard Totalisierung unserer Kriegsanstrengungen inWillms Jennelt , Obergefreiter Walter Kraft . Im Einvernehmen mit dem Reichsbe¬Asche , Neu - Westeel . Sanitätsobergefreiter
Frizz Meyer , Süderneuland 1 , ausazenet .

vollmächtigten für den totalen Kriegseinsatz .

Aus ostfriesischen Sippen

Frau . Anna Huch in Leer , Kampftr . 11,
wurde am 30. Juli 80 Jahre alt . Sie ist nochsehr rüstig und wohnt mit ihrer Tochter zusam
men . Sie schenkte neun Kindern das Leben
von denen sechs verstorben sind . Ein Sohn steht
im Felde. Frau Huch ist Inhaberin des Mutter¬
ehrenkreuzes in Gold ,

() Anschrift der Reichskulturkammer im Gau
Weser -Ems . Infolge Umzugs hat die für den
Gau Weser -Ems zuständige Dienststelle der
Reichskulturkammer folgende Anschrift :
Reichskulturfammer - der Landeskulturwalter
Weser -Ems Oldenburg , Am Stau ,
Handelshof , Ruf 5166 .

Leer

Reichsminister Dr. Goebbels , hat der General
bevollmächtigte für den Arbeitseinsatz . Gau¬
die das Alter der meldepflichtigen weiblichen
leiter Saudel . eine Verordnung erlassen .

Arbeitskräfte von 45 auf das 50. Lebensjahr
heraufsetzt .

Es ist durch den Einsatz zuverlässiger Fach- dere Wagen wurden beschädigt . Leider fielen
fräfte auf den Arbeitsämtern dafür gesorgt , dem feigen Angriff drei Personen zum
daß jede der neuen Arbeitspflichtigen eine Opfer , darunter zwei vom Zugpersonal und einwirklich friegswichtige Beschäftigungerhält , die ihrem Können und ihren Kräften Hitlerjunge. Außerdem wurden weitere sechs
entspricht. Unbillige Härten sollen nach Mög- Mitreisende schwer und drei leicht verwundet .
lichkeit vermieden werden . Der Personenzug tonnte nach Auswechseln der

über 50 und 60 Jahren , stehen zum Teil schon
Tausende von Frauen über 45 Jahren , ja Lokomotive die Fahrt fortsezen .

seit Beginn des Krieges freiwillig im Arbeits - rin durch ein Gespräch so geschickt abzulenkeneinsaz und tragen oft unter erheblichen per¬Alle Frauen zwischen dem vollendeten 45. fönlichen Opfern zu den gemeinsamen Kriegs- verstand, daß diese ihr den notwendigen Bezugsund dem vollendeten 50. Lebensjahre unter- anstrengungen des Volkes bei. Die ihnen schein abzufordern vergaß. Während der obenliegen aufgrund der neuen Berordnung gleich gegenüber bisher bestehende Ungerechtigkeit, erwähnte Langfinger unerkannt entkommen
falls der bisher bis zur Höchstgrenze vor 45 daß jüngere Frauen im Vergleich zu ihnen ein fonnte , ist zu hoffen, daß die Betrügerin ermit¬
Jahren gelfenden gesetzlichen Meldepflicht . Ein fast friedensmäßiges Dasein führten , wird mittelt werden kann .
großer Teil von ihnen steht bereits freiwillig dieser neuen Maßnahme beseitigt . Die deut - 3000 Norder beim Erbsenpflücken
im Arbeitseinsatz . Die anderen , es handelt sich schen Frauen , die in überwiegender Mehrheit
um viele Zehntausende, melden sich nunmehr auch ohne gesetzlichen Zwang schon ihre ganze
sofort auf den Arbeitsämtern , um sich Lebenskampf unseres Volkes widmen, werden

Kraft in aufopfernder Einsatzbereitschaft dem

in den Arbeitsprozeß einreihen zu lassen . Die in der neuen Verordnung einen Ansporn
Termine , zu denen die Meldung zu erfolgen sehen , ihre Kriegsanstrengungen weiter zu
hat , werden von den örtlichen Arbeitsämtern steigern , bis der Sieg unser ist .

nen , was sie bei „Tante Hertha " gelernt hat - | ten Behelfsheime errichtet wird . Da vertau¬
ten . , Frei und unbefangen führten sie verschie schen dann Beamte und Angestellte der ver¬dene kleine Spiele vor , die bei den Eltern viel schiedensten Verwaltungsämter Federhalter undBeifall fanden , besonders auch das Geißlein- Lineal mit Spizhacke, Schaufel und Wasser¬spiel und der Klumpentanz . Mit großem Hallo waage und tragen so ihr Teil bei zur Erstel¬

otz. Krante Kartoffelstanden entfernen . Die Kind ein schönes Stück Spielzeug erhielt . Eine aber ausreichendem Wohnraum . Mit dem
ging es dann zur Grabbelkammer , wo jedes lung von zwar behelfsmäßigem , in Notzeiten

großen Ertragseinbußen , die alljährlich beim
Kartoffelanbau durch das Auftreten verschie Schmaus . In besonders herzlicher Weise wur- der Schubkarre sahen wir einen Teil dieser

Kaffeetafel vereinigte zum frohen Oberbürgermeister beim Betonmischen und an
dener Abbaukrankheiten hervorgerufen werden die Sechsjährigen verabschiedet, die nun städtischen Gemeinschaftsarbeiter bei den vielden , müssen bis auf ein Mindestmaß herabge - bald als ABC -Schüßen in die Schule eintreten . fältigendrückt werden . Das ist sehr wohl möglich , wenn Fundamentierungsarbeiten eines
man rechtzeitig alle erkrankten Stauden Zum Schluß bildeten noch einmal die Kinder
entfernt . Die bei uns häufiger auftretende

mit den Müttern einen großen Kreis im Gar¬
Blattrollkrankheit ten des Heims und die Kleinen erhielten eine( Kräuselkrankheit ) wird
durch einen Pilz hervorgerufen . Je eher die er beschloß den Tag der bei den Kindern und

Knabberfüte mit auf den Weg . Ein frohes Lied
frankten Stauden aus dem Bestande entfernt Müttern viel Freude ausgelöst hatte . Mehrwerden , um so weniger besteht die Gefahr der als 65 Kinder werden jetzt im KindergartenUebertragung und damit die Verminderung
des Ertrages . Darum müssen wir die Kartoffel - den Gefühl , daß ihre Kleinen hier gut aufge¬

betreut . Die Mütter können mit dem beruhigen¬
schläge rechtzeitig überprüfen .

hoben sind , ihrer täglichen Arbeit nachgehen .

Beim Baden ertrunken

otz. In Crizum ertrant die zwölfjährige
Tochter des verstorbenen Volksgenossen K.
Hommers beim Baden . Nach mehrstündigem
Suchen wurde die Leiche geborgen .

otz . Leer . und Detern siegen . In Leer
siegte der Schützenverein Leer mit 559 zu 479
Ringen gegen den KKSV . Loga . Loga , mußte
mit Ersaz antreten , was sich in der Mann¬
schaftsleistung bemerkbar machte . In Nort =
moor war der KKSV . Detern mit 554 zu 501
Ringen gegen den KKSV . Nortmoor siegreich .

otz . Warsingsfehn . Vorsicht bei Ver¬
Iegungen . Eine hiesige Einwohnerin , die
alleine ihren Haushalt und ihre kleine Land¬
stelle besorgte , verlegte sich bei der Arbeit am
Bein . Es trat Blutvergiftung ein , an der sie
später gestorben ist .

Weener

alle

otz . Wiederbeginn des Unterrichts am 10 .

nimmt nach den Sommerferien den Unterricht
August . Die Mittelschule Weener

am 10 . August wieder auf .

otz . Gewitterschäden . Bei dem letzten Ge¬
witter traf ein sogenannter , ,falter Schlag " ein
Haus an der Kommerzienrat - Hesse
Straße . Es entstanden Beschädigungen am
Dach und am Schornstein .

otz . Neue Stammbohnen . Die Stammboh¬
nen , die im Reiderland in großen Mengen an¬
gebaut werden , haben sich in letzter Zeit tüchtig
erholt und zeigen ein freudiges Wachstum . Von
einem Acker in Möhlen warf konnten be¬
reits die ersten neuen Stammbohnen geerntet
werden .

Rundblick über Ostfriesland

otz . Kinderfest im NSV . Kindergarten .
Schon lange hatten sich die Kleinen auf diesen
Tag gefreut , um mit ihren Müttern und den
Kindergärtnerinnen das Sommerfest im Kin¬
dergarten zu feiern . Die Räume des Heims , in otz . Emden . Ein gutes Beispiel .
denen sich die Gäste mit den Kindern vereinigt Wie in mehreren anderen Betrieben unserer
hatten , waren festlich geschmückt . Nach einem Stadt freiwillige Arbeitsgemeinschaften ent¬
Lied begrüßte die Leiterin des Kindergartens , standen sind , deren Mitglieder in freien Stun¬
Hertha Markus , die eingeladenen Gäste . den umschichtig am Deutschen Wohnungshilfs¬

Trarira , der Sommer , der ist da !" Mit die werk mitarbeiten , so ist es auch in der Gefolg¬
sem fröhlichen Liede machten die Kleinen zu - schaft der Stadtverwaltung . Jeden
nächst einen Umzug , die Mädel mit bunten Sonnabend nachmittag und Sonntag vormittag
Kränzlein , die Jungen stolz mit dem Papp - tritt eine Mannschaft auf einem Bauplah in
helm auf dem Kopf . Und dann zeigten die Klei - Wolthusen an , wo eine . Reihe der geplan¬

Die
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5) Nur der Umstand gab ihm einige Erleichte¬
rung , daß nämlich dieses Mal die schwere Bö
feinesfalls auf Grund irgendeines Aergers in
der Feldflur oder sonst im Betriebe aufgesprun¬
gen war , sondern , daß man sie auf ein Tele :
gramm zurückführen mußte , das offenbar Pri¬
vatcharakter trug und vom Pferdejungen dem
in leutseligster Laune befindlichen Herrn über¬
bracht worden war .

Nach dem Ueberlesen der Depesche hatte
dieser plötzlich die noch gar nicht abgebrannte
gute . Zigarre zwischen die Rübenstedlinge ge¬
worfen .

Der alte Quast , der gerade die Schafe zum
Stall trieb , trat auf den Verwalter zu :

,,Dicke Luft , Herr Hagedorn ! De Herr het
so ' n Blick , de Melt sur moten funn . "

Inzwischen hatte Herr von Erlbach sein Ar¬
beitszimmer betreten

Schwere Möbel standen im schattendurchfühl¬ten Raume . Mächtige Geweihe und Jagd¬
trophäen schmückten die dunkelgetäfelten Wände ,
die winzige Bibliothek verschwand unter der
drückenden Wucht zweier geschnitzter Gewehr¬
schränke .

Die hohen Fenster gewährten Ueberblick über
den gesamten Gutshof .

noch einen gut aussehenden aktiven Major sei¬
nes sechsten Dragoner -Regiments abgegeben .

Die blauen Augen sahen herrisch , aber durch
aus offen und treuherzig in die falsche Welt .

Der einzige Schönheitsfehler an ihm war
sein stark hervorquellender Nacken , der , ebenso
braun wie das wetterversengte Gesicht , von

Querfalten durchzogen war .

ren

Ja , als „Junker " wollte Herr von Erlbach
gelten . Das war seine Stärke und auch seine
Schwäche ..

Häuschens . Da ein Fachmann die Leitung
hatte , wurde die Arbeit sachgemäß vorange¬
trieben . Was diese Gefolgschaft leistet , könnte

Man sollte es sich als Beispiel dienen lassen. ric.
von mancher anderen auch geleistet werden .

haublock Wolthusen wohnender elfjähriger
otz . Emden . Unfall . Ein im Neu¬

hoch beladenen Wagen . Er erlitt erhebliche Ge¬
Junge stürzte beim Heueinfahren von einem

sichtsverlegungen sowie eine Gehirnerschütterung
und mußte dem Krankenhause zugeführt werden .

Der diesjährige August markt findet
otz . Aurich . Dienstag ist Markttag .

Dienstag statt . Auf dem Pferdemarkt sind
einige Verkaufsstände sowie Schieß - und Glücks¬
buden aufgebaut , die bereits am Sonntagnach¬
mittag in gewohnter Weise ihren Betrieb er¬
öffnet hatten und regen Zuspruch fanden .

am

otz. Ostgroßefehn. Unfall beim Heu¬
einfahren . An einem vollbeladenen Heu¬
wagen aus Wrisse brach die Wagenleiter , und
der Lenker des Wagens fiel herunter . Er er¬
litt einen Oberschenkelbruch und mußte in das
Krankenhaus nach Aurich geschafft werden . Der
ebenfalls auf dem Wagen sigende Bauer und
eine Helferin stürzten auch herunter und fielen
in den Großefehntanal , tamen jedoch mit dem
Schrecken davon .

otz . Wittmund . Frecher Diebst a h 1. Mit
großer Frechheit ging in unserer Stadt ein Dieb
vor , der von einem hiesigen Handwerksmeister
die Erlaubnis erhielt , mit dessen Gerätschaften
und Material einen größeren Schaden an sei¬
nem Fahrrad zu beheben . Da er sich in der
Werkstatt des Meisters allein wußte , nuzte er
die Gelegenheit und montierte von dessen Fahr :
rad die Lichtanlage ab . Einen dreisten
Betrug beging eine Frau vom Lande , die
beim Einkauf einer Fahrraddecke die Verkäufe¬

-

Borsichtig segte er das Glas auf den Rauch¬
tisch neben dem Sessel , drehte finnend den fein¬
gearbeiteten Fuß des Römers hin und her . Er
dachte nach : Was war eigentlich geschehen ?

Mit der Rechten holte er das auf dem Tisch¬
chen liegende Telegramm heran und hielt es
über sich . Die Sonne blendéte . Er mußte von
unten her auf den Text blinzeln . . Tatsäch
lich, da stand es schwarz auf weiß :Aber mit diesem Nacken war der Major

ganz einverstanden , erstens zeuge so etwas von , ,Ankomme morgen , Sonntag . Edith ."
eiserner Willenskraft , und dann sei es typisch Wie kam das Mädel dazu , die Eltern ein¬
für „ Junker " im Alter von etwa fünfzig Jah - fach vor die vollendete Tatsache ihrer gänzlich

unerwarteten Ankunft zu stellen ? ! Dergleichen
schrieb man doch einige Tage vorher und teilte
den Grund mit . . . Aber so war sie ja immer
gewesen : Selbständig , didköpfig . . . das rich
lige Soldatenkind . . . weiß Gott nicht zimper¬
lich . Immer stand sie ja mit beiden Füßen im
Leben , hatte es lange vor der Mutter und
Vera begriffen , was es heißt , bei einer Fate
von vier Kindern infolge der verfluchten Infla¬
tion das Vermögen einzubüßen .

Steile Falten traten jekt auf seine Stirn ,
als er in die aufgesetzte Brusttasche seiner grü¬
nen Joppe griff und ein zerknittertes Tele¬
gramm hervorholte .

Schon wollte er sich in einen Gessel fallen
lassen , um es noch einmal zu lesen , da besann
er sich und verschwand hinter der kleinen Ta¬
petentür .

Diese führte in das mit altertümlichen Mö¬
beln gemütlich eingerichtete . Trinkstübchen , das
auf die persönliche Angabe des Majors von sei¬
nem Arbeitszimmer abgetrennt war und als
eine Art Heiligtum galt .

Ein alter Brauch derer von Erlbach : Jeder

Der Major hatte nicht gewagt , sich ihm zu
Aerger , groß oder klein wurde hinuntergespült !

widersehen , und ihn bei seinem ausgesprochenenSinn für Familientradition noch weiter aus¬
gebaut .

So erschien er gleich darauf wieder im Her¬
renzimmer , in der einen Hand einen grünen ,
umfangreichen Römer , in der anderen eine wohl
temperierte Flasche Oberemmter 1921 nebst
Kortzieher .

in den Römer laufen und setzte sich in den
Behaglich ließ er das goldig glitzernde Maß

ledernen Ohrensessel, die Füße über einen Hokfer lang ausgestreckt.

Das Fenster in der Ecke hieß allgemein das-, ,historische Echfenster" . Von dort aus pflegteder Major dröhnende Befehle über den Hof zuschmettern .
Die Hände in den Taschen , die Zigarre im Die Abendsonne fiel jetzt schräg durch die

Munde , schritt der Gutsherr auf dem weichen Fenster . Ihren Weg bezeichneten Tausende von
Teppich hin und her , blieb vor dem Spiegel filbrig glänzenden Staubteilchen , und der
stehen . bunte Teppich leuchtete unter den schmeicheln

Er konnte mit der Musterung seines äußeren den Lichtstrahlen auf .
Menschen durchaus zufrieden sein . Bei 1,85
Meter Größe , von etwas starter , aber immer
nach, militärisch straffer Figur , hätte er sicher

Der Major hielt den Römer in dieses Son =
nenband , so daß der Wein hell aufglühte ; dann
tat er schlürfend , einen tiefen Schlud .

ünfzehn Jahren
immer noch ge =

och . Aber dann
Mtgift feiner

, sich eine eini
ngende Kitsche
h , ganz ohne
htung anzutre¬

für die Erfüllung des totalen Krieges bicher
otz . Gewiß haben schon viele Volksgenossen

ihre ganze Kraft eingesetzt . Viele waren auch.der Meinung , daß eine Steigerung dieses Ein¬
fazes nicht mehr möglich sei, und doch sind solche
noch möglich . Das wurde gestern wieder einmal
in der Stadt Norden bewiesen , als Mann

Ernteeinsatz auf die Erbsenfelder bei .Neu¬
für Mann , Frau für Frau geschlossen zum

We steel und Westermarsch hinauszogen .
Ein Aufruf der Kreisleitung zum freiwilligen
Einsatz hatte genügt , und alle kamen . Und mit
Freuden konnte man feststellen , daß der große

den totalen Krieg einen starten Widerhall in
Appell vom Reichsminister Dr. Goebbels für

Norder weiß nun, daß auch er in seinen freien
den Herzen der Norder gefunden hatte . Jeder

Stunden mitarbeiten muß. Jede Frau weiß
nun , daß auch sie , wenn auch nicht für Wehr
und Waffen , wohl aber für die Einbringung
der Ernte mithelfen kann .

So fanden sich trotz einer unsicheren Wets

Torfmarkt ein. Kein Betrieb fehlte , alle Partei¬
terlage über 3000 Norder morgens auf dem

und selbst die Reichspost und die Polizei hatten
dienststellen , sämtliche Behörden und Institute

fehle. Man kann sagen, daß auch fast jeder
ihre Männer und Frauen entsandt , damit keiner

Haushalt mit einem oder zwei Angehörigen
vertreten war . Pünktlich um 7 Uhr setzten sich
die Massen mit dem Rade und auf vielen
Autobussen . Lastzügen und Pferdefuhrmerken in
Bewegung nach den Feldern , wo auch sofort

ausgeschwärmt wurde . In endlosen Ketten

ging man den riesigen Feldern zu Leibe . Ein
edler Wettstreif sette ein , die Eimer füllten sich
und wurden immer wieder in die bereitstehen¬

den Säcke entleert , so daß viele schon zur Früh
stückspause ihre hundert Pfund zusammen
hatten . So füllte sich Sad neben Sad . Man
fonnte mit dem Ergebnis zufrieden sein . Jeder
hatte sein Bestes gegeben .

Was bringt der Rundfunk ? ***
Montag . Reichsprogramm : 7. 30 - 7. 45 : 3um

Hören und Behalten : , , Englands Weltkampf gen
Franfreich im 17. und 18. Jahrhundert ." 11. 30 bis
11. 40 : Der Frauenspiegel . 12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht
zur Lage . 14 . 15 - 15 : Unterhaltung mit der Sam

' burger Kapelle Jan Hoffmann . 15 - 16 : Serenadenund Ständchen . 16 - 17 : Otto Dobrindt dirigiert das
Berliner Rundfunkorchester . 17 . 15 - 18 : Dies und
das für Euch zum Spaß " aus nenzeitlicher inter¬
haltungsmusif . 18 . 30 - 19 : Der Zeitspiegel . 19 . 15 bis
19. 30 : Frontberichte . 20 . 15 - 22 : ( auch Deutschland¬
sender ) Für jeden etwas .

Deutschlandsender : 17 . 15 - 18 . 30 : Sinfonifche
Musik von Dvorak und Schubert , Werfe von Hum
mel und Suchy .

Es wird verdunkelt von 21 . 30 bis 5 Uhr

, ,Natürlich

Seute ist doch die Generalversammlung von
die Säuglinge ."

immer die Säuglinge
die haben ' s gut . Aber ich werde wohl auch mal
nach Nahrung schreien dürfen !"

,,Die gnädige Frau läßt sagen , der Herr
Major sollten ruhig allein voressen ; es könnte
etwas länger dauern !"

Wie angenehm ! "
Friederike wollte sich davonmachen , doch

wurde sie zurückgerufen .
„, Hallo . und mein Sohn ? "
„ Der Herr Heinz ? " Das hatte ich ja

ganz vergessen ," stotterte die Köchin,, , der junge
Herr hat telephonisch bestellen lassen , die Herr
schaften möchten keinesfalls mit dem Abendbrot
auf ihn warten ; er habe auf der Redak' schon
na ) viel zu tun !"

„Auch du , mein Sohn Brutus !" murmelte
der Major und warf das Fenster zu. Feines
Familienleben , das ! Jetzt machte er sich ernst¬
haft an die Prüfung der Post .

Zunächst griff er , mit tiefen Sorgenfalten
auf der Stirn , nach dem Schreiben seines Bank¬
hauses Lehfeld & Co . Es teilte mit dem Aus¬
druck größten Bedauerns , aber sehr bestimmt
mit , daß es leider nicht mehr in der Lage sei.
den eingeräumten Kredit länger zu gewähren .
als bis zum 31 . Juli . Der Herr Major möchten
doch freundlichst Sorge tragen , das Konto , das .

ventar noch gerettet hatte ! Im übrigen sah es
en . . . aver heute? Gerade, daß man das In - heute auf einen Saldo von fünfzehntausend

Mark zugunsten der Bank angewachsen sei , am
recht schwarz aus . Dazu hatte der ehemalige genannten Termin abzudecken . Selbstverständ

Goldat als Geschäftsmann schönes Lehrgeld zah- lich habe diese Bitte nichts mit irgendwelchem
len müssen, und die gesamte Wirtschaftslage Mißtrauen gegenüber der Gutsverwaltung zu
wollte durchaus nicht besser werden . tun , aber die geldschwere " Zeit zwinge leider

auch den geschäzten Kunden gegenüber zu der¬
artigen Maßnahmen , die niemand mehr bedaure
als Lehfeld & Co.

Endlich richtete er sich aus seinem Sessel auf
und ging zum Pult , auf dem ein Stoß Post auf
geschichtet lag. Er begann sie seuizend zu
sichten .

alte , weißhaarige Köchin Friederike vorbeikom
Da sah er durch das historische Echfenster die

men. Gleich stand er am Fenker, riz es aufund rief mit einer Stimme , die für eine Schwa¬
dron ausgereicht hätte :

9.9

„ Weniger höflich sein und mehr Geld ges

famer , banktechnischerAusdruck!"

ben , wäre vernünftiger ," fnurrte der Major .
Uebrigens ist geldschwere Zeit " ein ganz in¬

Er öffnete weiter den Brief seines Rechtsan¬
walts Dr. Mertens . Dieser legte ebenfalls in
sehr höflichen Worten , die durch die anliegende

„ Sagt mal , wird denn heute abend über - Kostenrechnung aber doch recht dürr wirkten ,
haupt nicht zum Futtern geblasen. Es ist doch dar , daß trotz der Bemühungen des Herrn Dr.
bereits langsam acht Uhr geworden . Ich habe Mertens von der in Konkurs geratenen Ges
einen Mordshunger !" treidegroßhandlung Beckmann nicht mehr als

zehn Prozent der Forderung des Herrn Major
herauszubolev seien .

( Fortsetzung folgt . ).

, ,Gnädige Frau ist mit Fräulein Vera um
vier in die Stadt gefahren ." Friederike machte
einen Knicks und raunte mit wichtiger Miene :



Erhebung über Gemüseanbau

um

: : In der Zeit vom 14. bis 18 . August wird
Dom Statistischen Reichsamt eine Erhebung
durchgeführt über den endgültigen An =
Fau von Gemüse und Erdbeeren auf
dem Freiland zum Verkauf , und zwar in sämt¬
lichen Gemeinden . Die Ergebnisse dieser Erhe¬
bung sollen eine unentbehrliche Grundlage bil¬
den für die Maßnahmen zur Sicherung der
Volfsernährung , insbesondere zur Versorgung
von Wehrmacht und Zivilbevölkerung mit Ge¬
müse . Es ist daher Pflicht eines jeden Gemüse¬
anbauers , seine Angaben mit der größten
Gewissenhaftigkeit zu machen ,
Fehlerquellen bei der Auswertung der Erhe¬
hebungsergebnisse von vornherein zu vermeiden .
Es darf kein Zweifel darüber bestehen , daß be¬
wußte falsche Angaben unter Schärfster Straf¬
drohung stehen. Auch fahrlässige Falschangaben .
find strafbar . Im Anschluß an die Erhebung
finden eingehende Nachkontrollen statt ,
in deren Verfolg Fälle von Falschangaben zur
Strafverfolgung gemeldet werden . Es ist daher
dringend zu empfehlen für jeden Gemüsebauer ,
der Gemüse auf dem Freiland zum Verkauf
anbaut , sich bereits an den Tagen vorher einen
Plan mit Einsegung der genauen Flächengrö¬
ßen der von ihm angebauten Gemüsearten an¬
zulegen, wo ein solcher noch nicht vorliegt. Solassen sich fahrlässige Falichangaben oder Irr
tümer in jedem Falle leicht vermeiden . Alle
Betriebe , die nur für den eigenen Bedarf
Gemüse anbauen , fommen für die Erhebung
nicht in Frage .

Es wird noch darauf hingewiesen , daß aus
Papierersparnisgründen die ursprünglich für
den geplanten Gemüseanbau bestimmten Erhe¬
bungsbogen nunmehr für die Erfassung der
Anbauflächen des endgültigen Gemüse¬
baues verwendet werden . Es müssen also in
allen Fällen die endgültig mit den verschiede¬
nen Gemüsen bebauten Flächen eingesetzt wer
den .

Niederdeutsche Umschau

=() Bremen . Den Sowjets enttom
men . Bei einem Regiments - Gefechtsstand
nördlich der Düna war der Regimentsschreiber
Karl -Heinz Neuß aus Bremen von einer
befohlenen Verbindungsaufnahme mit einemauf dem Marsch befindlichen Bataillon nicht
zurück . Er hatte das Bataillon vergeblich ge¬
sucht und war nur auf einen deutschen Feld¬
webel gestoßen . Plötzlich sahen die beiden sich
von einer größeren Gruppe Sowjets umringt .
Die Sowjets bemächtigten sich zunächst der Uhr
und der Stiefel des Unteroffiziers . Ehe sie aber
eine weitere Durchsuchung vornehmen konnten ,
flang Gefechtsalarm auf . Unteroffizier Neuß
und der Feldwebel verständigten sich durch einen
Blid , sprangen seitlich in ein Kornfeld und
schlugen sich zu ihren Kameraden durch . Sieben
Minuten waren sie in sowjetischer Gefangen¬
schaft gewesen .

Neumünster . Im Spiel den Bruder
etschossen . In sträflicher Gleichgültigkeit
hatte in Neumünster ein an ben Störwiesen
wohnender Jäger seine Jagdflinte geladen , ge¬
spannt und ungesichert im Stall liegen lassen ,
wo sie von zwei kleinen Jungen im Alter von
fünf und sechs Jahren gefunden wurde . Wäh¬rend der sechsjährige mit dem Gewehr ' spielte ,
löste sich ein Schuß und die ganze Ladung
durchschlug dem fünfjährigen Bruder Claus
Quizau die Schlagader .

Visquard und Schott , 27. 7. 44 .
Schweres Herzeleid brachte uns
die unfaßbare , schmerzliche Nach¬

richt , daß mein über alles geliebter ,
herzensguter Mann , der treusorgende ,
glüdliche Vater meiner beiden Kinder ,
unser lieber , treuer Gohn , Schwieger¬
sohn . Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Better , Gefr .

Weert Janzen Linnebrüg
im hoffnungsvollen Alter von 33 Jah¬
ren sein Leben im Westen lassen mußte .
Sein Leben war Liebe für die Seinen .
Gott schente ihm die ewige Ruhe . In
tiefem Schmerz : Frau Willemine
Linnebrüg , geb. Tjarts , Kinder Jann
und Elfriede , Familien Lincebrüg und
Tjarts .
Gedächtnisfeier 27 , 8. , 14. 30 Uhr , in
der Kirche zu Bisquard , wozu wit
herzlich einladen .

Ihlowerhörn , 27 . 7. 44 .
Von seinem Oberleutnant und
Echwadronsführer erhielten mir

bie traurige Nachricht , daß unser lieber
Eohn , Bruder , Schwager und Onkel ,
Unteroffizier

Johann Peters
Jnh . des EK . 2. RI . u . anderer Aus¬
zeichnungen , an der Spize seiner
Gruppe tämpfend , im Osten im Alter
von 27 Jahren für Führer und Groß¬
deutschland den Heldentod fand . In
tiefer Trauer : Harm Peters u . Frau
Anna , geb . Hinrichs , Hinrich , Wilhel :
mine , Jeliche und Harm Peters sowie
Angehörige .
Trauerfeier 6. 8. , 10 Uhr , in der
Kirche zu Weene , wozu wir herzlichst
einladen .

Essen , Isenbergstr . 12, 3. 3. Hu¬
sum (Schlesw .) , Mönteweg 15,
im Juli 1944 .

Schweres Herzeleid brachte uns die
Nachricht , daß unsere liebe Tochter ,
Schwester , Schwägerin , Tante und
Nichte , Gewerbeoberlehrerin

Elfriede Jenssen
bei einem Terrorangriff auf München
ums Leben gekommen ist . Ein gutes
unb von uns allen überaus geliebtes
und immer treusorgendes Menschen¬
find wurde unserer Familie entrissen .
In tiefer Trauer : Rudolf Jenssen und
Frau Katharina , geb. Paulsen , Ser¬
mann und Ernst Wilhelm Jenssen so¬
wie Angehörige .

Gandhorst , 29. 7. 44 .
Heute entschlief nach furzer , heftiger
Krankheit unser einziges , heißgeliebtes
Töchterchen und Schwesterchen

Maria Wilhelmine
im fast vollendeten 2. Lebensjahre . In
tiefer Trauer : Die tiefbetrübten El¬
bern Cornelius Krull und Frau Ma¬
riechen , geb. Göcken, Klausi und die
nächsten Berwandten .
Beerdigung Dienstag , 1. 8. , 15 Uhr .
Trauerfeier 11,30 Uhr .

dec QT3Sportdienst 3
Gauspieltag in Brake Detern schlug Remels mit 5 : 0

( Unter der Leitung des Gauobmannes für otz. Am Sonntag traten die Fußballmannschaf
Sommerspiele Randermann tamen am Sonn - ten Detern und Remels zu einem Freundschafts¬
tag in Brate die Gauspiele im Faustball für spiel zusammen . Detern schlug Remels mit 5: 0 auf
Männer und Frauen und im Korbball zur Ermitt eigenem Platz ficher
lung der neuen Gaumeister zur Durchführung . Sie
führten viele Mannschaften zusammen , die sich sehr
schöne und spannende Spiele lieferten .

Neuer Gaumeister im Faust ball der AI =
tersklasse wurde der Polizei -Sportverein Bre :
men vor Licht -Quit Bremen . Im Faust ball der
Frauen siegte der Turnverein Hemelingen vor
Lus . Osternburg Den Titel im korbball der
2. Kreisklasse sicherte sich Jahn Wilhelmshaven ,
während im gleichen Wettbewerb der 1. Kreisklasse

Tus . Osternburg in Front endete . Jm

gewann Blumenthal
Gauspiel der allgemeinen Klasse der Männer

das Entscheidungsspiel gegen
die Bremer Turnvereinigung .

wieder

Ditfriesland war durch den & mder Turn =
befein mit einer Männer - und zwei Frauen¬
mannschaften und durch Tu S. Aurich mit einer
Männermannschaft vertreten . Wenn sich unseveMann¬

Gegner holten , reichte es aber nicht zu Meisterehren .
schaften auch einige schöne Siege über spielstarte

Die Ember Frauen hatten das Pech, im Faustball ,an dem sie sich erstmals beteiligten , und im Korb¬
ball jeweilig gleich gegen die vorjährigen Gaumei =
ster , die auch diesmal ihre Titel erfolgreich vertei¬
digten , spielen zu müssen .

Nachfolgend die Ergebnisse unserer ostfrie =

Emder TV.
sischen Mannschaften . Faustball Männer :

Osternburg
Brafe 43 : 34 , Emder TV . TuS .

32 : 27 , Bremer Turnvereinigung
Emden 28 : 25 . Tus . Aurich Varel 40 : 23 ,
Aurich Delmenhorst 36 : 25 . Polizei Bremen
Aurich 30 : 28 , Faustball Frauen : Emder
TV . Varel 36 : 35 . Hemelingen Ember TV .
49 : 18 orb ball Klasse A. Tus . Osternburg
Emben 5 :0, Elssleth Emben 8 :0.

Wilhelmshaven gewinnt 11 : 1
otz . Die Elf der Kriegsmarine Wilhelm 3 =

haven erzielte gegen die Mannschaft der Kriegs¬
marine Buxtehude einen 11:1 -Sieg .

SuS. /Stern 5 : 3 erfolgreich
otz . Das Resultat entspricht dem Spielverlauf .

lende Elf der Kriegsmarine Emden ein Achtungs¬
ift aber für die erstmalig in dieser Ausstellung spie =

erfolg, da Spiel und Sport /Stern eine sehr starkeMannschaft ins Feld stellte . Die Stürmer der
Kriegssportgemeinschaft boten eine geschlossenere
Leistung als die der Soldaten und entschieden das
Spiel . Sie schossen aus allen Lagen und stellten die
gegnerische Hintermannschaft mit blitzschnellem
Durchspiel auf eine harte Probe . Bei dem Sieger
gefielen auch der linte Läufer und die schlagfichere
längerem Zusammenspiel einen achtbaren Gegner
Verteidigung . Die Soldatenmannschaft wird bei

abgeben. Schillhanet im Tor der Kriegsmarine -Elfhielt , was zu halten war .

- Aurich 4 : 0

Dresdener SC , mit altem Stamm

( Im Ostragehege konnte der Deutsche Meister
Dresdner SC . gegen den Garklassen - Neuling

SV . Borna mit einer bis au Lintsaußen
Lehmann zur Zeit wohl stärksten Elf antreten .
Wenn die Dresdener sich bis zur Pause auch einige
Reserven aufserlegten, so gewannen sie schließlich
mit 6:0 ohne Schwierigkeiten .

Zwickauer SC . Dresdens Gegner

() Im sächsischen Pokalendspiel trifft der Dres =
bener Sport - Club am 6. Augurit auf die 3 wickau =
er G. , die ihr Wiederholungsspiel gegen den
Döbelner / SC . mit 3 :0 verdient gewann .

Vienna Wien siegte zweistellig

Wien erledigte ein Uebungsspiel mit dem K.Belfort , einem Mitglied der 1. Wiener Klasse,

() Der Tschammer -Pokalverteidiger Vienna

und kam so mit 10 :2 durch Tore von Fischer , Noack
und Gauthier und Decker zu einem überlegenen
Siege .

Auch Saarbrücken wieder dabei .

() Bis auf , Plückhan konnte die KS G. Saar¬
brücken im Ludwigsparf mit starker Elf zum
westmärkischen Tschammer - Pokalspiel gegen die
Wehrmacht Landau antreten und leichter
als erwartet mit 6 : 1 einen neuen überlegenen Gr¬
folg erringen .

Neues Duell Syring - Friedrich

() Sonntag für Sonntag treiben die bei der
Kriegsmarine Wilhelmshaven stehenden
Langstreckler Mar Syring und Friedrich zu
neuen Jahresbestzeiten , bei denen Friedrich . immer
nur knapp hinter dem Deutschen Altmeister endet .
So war es auch diesmal wieder in Wilhelmshaven ,
wo Syring sich die Jahresbestleistung über 3000
Meter , in 8 :44. 0 . vor dem Schifflinger Heirenbt

darauf durchs Ziel ging . Dritter wurde Böhner in
(8 :44. 6) zurückholte und Friedrich in 8 :44. 6 fupz

9 Minuten .
brachte wieder

Eine bewundernswerte Leistung voll ="
der 56jährige Korvetten -Kapitän

Kreglinger im 20 -Kilometer - Lauf als Dritter
in 1: 16 : 18 Stunden .

diger

SCC . zweimal über 16 . 000 Punkte

() Mit einem Schlage setzte sich der Titelvertei¬
der Deutschen Vereinsmeister¬

Spike der Leichtathletik-Rangliste . Beide Mannschaf =
ich ait bei den Männern und Frauen an die

ten fament auf über 16 000 Puntte , die Männer
de ? SC . Charlottenburg erzielten auf dem

Kriegsmarine Emden dieReichssportfeld 16 121 . 52, Frauen 16 508 . 68
Punkte . Viel zuDtz. Gine weitere Elf der Kriegsmarine & m = Punktzahl um über 1100 Punkte trugen der Olym¬

der Verbesserung der Männer¬
den hatte den Gautlasse - Vertreter Kriegsma
rine Aurich zu Gast . Das Tressen bot den Zusche Zehntanypfmeister

piasieger Gerhard Stoeck und der frühere deut :

schauern zeitweilig sehr gute Leistungen . Aurich Berlin ,
Hermanit bei . LSV .

war nicht so sehr unterlegen , wie es das Ergebnis Behnkampfmeister der letzten Jahre zur Stelle
der in Schmidt ebenfalls einen deutschen

ausdrückt . Die Mannschaft konnte gut gefallen , hatte , fam auf 14 236. 12 Punfte vor der Berlinerdoch der Sturm vermochte die Ember Sintermann - Turnerschaft und SCOP .
schaft , in der sich Torwart Kunz besonders aus =
zeichnete , nicht überwinden . Die Ember Soldaten
hatten diesmal einen durchschlagsträftigen Sturmzur Stelle , so daß alle Mannschaftsteilegut besetztwaren . Sauffe erzielte zwei schöne Tore . Pa
stewski das dritte und Schmidt durch Straf¬
stoß das vierte Tor .

Hamburg , Boefzetelerfehn , Leer 1944 .
Durch ein tragisches Geschick wurde
mit am 26. 7. mein innigstgeliebter
Mann , mein lieber Sohn , unser lieber
Bruder , Schwager und Onkel, Kapitän

Otto Aden
durch den Tod entrissen . In tiefer
Trauer : Herma Aben , geb. Schneider ,
Johann Aden Wwe . , und Angehörige .
Beerdigung Dienstag , 1. 8. , 16 Uhr ,
von der Leichenhalle des luth . Fried
hofes Leer . Trauerfeier 15. 30 Uhr .

Stracholt , Rispel , Wilhelms .
haven , Bülowstr . 20, 28. 7. 44.

Heute nachmittag ist meine liebe , her
zensgute Frau , unsere innigstgeliebte ,
immer um uns besorgte Mutter , Groß
mutter , Schmiegermutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Wilhelmine Schoonbeek
geb. Loors

im 71. Lebensjahre zur ewigen Ruhe
In stiller Trauervon uns gegangen .

im Namen aller Angehörigen : Arend
Schoonbeet und Kinder .
Beerdigung Dienstag . 1. 8. , 15 Uhr,in Stradholt .

Amtliche Bekanntmachungen

Nur die Verdunkelungsvorrichtungen sind

gut , durch die bei Nacht kein Lichtschein

nach draußen und bei Tage kein Licht¬
schein nach innen fallen kann .

Aerztetafel

1. 8. verreist .

Stadt Emden , Kreise Aurich , Leer , Dr. Menzel , Emden . Von Montag , den
Norben und Wittmund . Wichtig für 31. 7. , bis einschl . 20. 8. teine Braris .
Kaufleute ! Die Kaufleute werden dar - Dr. med . Aenne Martens , Esens . Abauf hingewiesen , daß fie die erhaltenen
Bezugscheine für Butter usw. sofort an
ihren Vorlieferer weitergeben müssen .
Emden , 31. 7. 44. Zugleich namens der
Landräte obiger Kreise. Der Oberbür
germeister Stadternährungsamt Ab - 5 . Schulte , staatl , gepr . Dentist , Leerfeilung B (Ostfr . ) Zurück .

Dentisten

Gruppen -Einteilung im Frauenturnen
O Wie schon in der Gerätemeisterschaft , so wer¬

den auch in der Frauen Turnmeister
schaft im Neunfampf zur Ermittlung der
Meisterschaftsteilnehmerinnen Gau -Gruppenfämpfe
ab 29. /30 . Jult durchgeführt . Die Erstplazierten
dieser Gaugruppenfämpfe ermitteln bei den Deut¬
schen Turn - und Spielmeisterschaften am 2. und 3 .
September in Koburg die Deutsche Meisterin im
Neunkampf . Die Gaubesten treten wie folgt zu den
Gruppenfämpfen an :

Gruppe 1 : Weser Gms , Südhannover - Braun¬
schweig . Hamburg , Schleswig - Holstein , Mecklen
burg . Gruppe 2 : Betlin Marf Brandenburg ,
Pommern , Danzig Westpreußen , Ostpreußen ,
Wartheland . Gruppe 3 : Westfalen , Hessen -Nas¬
sau , Kurbeffen . Niederrhein , Köln - Aachen , Mosel¬
land ? Gruppe 4 : Mitte . Sachfen , Niederschlesien ,
Oberschlesien . Sudetenland , Böhmen - Mähren .
Gruppe 5 : Westmark , Baden , Elsaß , Franken , Würt¬
temberg . Mainfranken, Banreuth . Gruppe 6 :
Baden , München - Oberbayern , Wien , Oberdonau ,
Salzburg , Tirol -Vorarlberg , Steiermark , Kärnten .

Graf von der Schulenburg gefallen

O In den schweren Kämpfen an der Invasions¬
front fand Major Wolf Werner Graf von der
Schulenburg , Träger des Ritterkreuzes zum
Eifernen Kreuz , an der Spitze seines Fallschirm¬
jägerregiments den Heldentod . Der Stellvertretende
Reichssportführer widmete dem um die Förderung
der deutschen Leibesübungen unermüdlich tätig ge¬
wesenen Graf von der Schulenburg einen tiefs
empfundenen Nachruf .

Heldentod von Erich Linnhoff .

Während des Großdeutschen Freiheitstampfes
ließ der mehrfache deutsche Meister Erich . Linn¬
hoff (Berlin ) sein Leben für Führer und Volk .
Der Luftwaffen - Fähnrich wurde nach einem unge¬
ahnt steilen Aufstieg , der ihn mit seinem ersten
Start mit einem Schlag in die vorderste Reihe der
deutschen 400 -Meter - Läufer brachte , 1937 und 1938
Dentscher Meister über 400 Meter ; dreimal verhalf
er , außerdem der 4 mal 400 Meter Staffel des

SV . Berlin , 1938 , 1940 und 1941 zur Meisters
schaft .

Achtung !

=

1. Noch mehr Milch.
2. Noch mehr Fett.
3. Noch mehr Gemüse.
4. Noch mehr Kartoffeln.
5. Noch mehr Brot.

Mehr Milch - Mehr Butter

Bauf Zwischenfrucht

sofort nach der Getreideernte !

Eingesäuerte Zwischenfrucht

ist Eiweißfutter

für hohe Milchleistungen .

Das Letzte leisten !

1 ob . 2 leere Zimmer mit Kochgelegen - |
heit von Frau . Súng. 2 514 923 .
Aurich .

Wohnungstausch

Neubauwohnung , 4 Räume , mit Bad ,
Innentoilette u. Kochnische in Wil
helmshaven geg . ähnl , oder größere in
Aurich . Ang . A 529 OT3 . Aurich .

Kl . sonnige Wohnung , 2 Räume , Küche ,
Abstellraum und Boden , billig , gegen
größere . Ang . A 526 OT3 . Aurich .

Stellenangebote
Stadt Emden . Süßwaren für Jugend - Dentist Heiler , Norden . Zurüd . Sprech¬

liche . Ab heute können auf den Ab- stunden ab Donnerstag , 3. 8.
hnitt N 35 der beiden Emder Nähr - 2 . Stolze , Dentist , Wiesmoor .

mittelfarten 65 für Jugendliche u . Kin- 31, 7. bis 5. 8. 44 feine Sprechstunden . Sprechstundenhilfe . Zahnarzt Dr. Peters ,

amt Abt . B

Geschäftsanzeigen

Bom

Emden , Lookvenne 13 .
Weibliche Hilfskraft für Milchannahme

u. leichte Kontorarbeiten sofort . Mol¬
tereigenossenschaft Friedeburg .

Schleen b. Westerende .
Mädchen , ehrlich , fleißig , für Haushalt

und Geschäft sofort oder etwas später .
Ernst . Dirksen , Bäckerei , Pewsum .

Stellengesuche

der 125 Gr . Süßwaren bezogen werden .
Die Kaufleute haben den Abschnitt abzu¬
trennen und für Kontrollzwede bis zum
23. 9. getrennt von anderen Abschnitten
aufzubewahren . Emden , 31. 7. 44. Der Natronsalpeter und schwefels . Ammoniat
Oberbürgermeister Stadternährungs - vorrätig . Bestellungen auf Mergelfalt , Hausgehilfin für Tag zum 1. 9. M.

lose , jetzt und später lieferbar , neh- Heyten , Esens , Moltereiftr .
men wir noch entgegen . Landw . Be- Jg . Mädchen baldigst . Ihno Bengen ,

Stadt Emden . Gemüseversorgung . Das zugs - und Abjaggenossenschaft e . G. m .
Gemüsegeschäft von J . Jürrens , Kran - b. H. , Aurich , Ruf 564 .
straße , ist wegen Einberufung des Juha - Annahme von Sauerkirschen sowie Jo¬bers geschlossen. Die Kunden von Jür - hannisbeeren , rote und schwarze ge
ihrer Obst- und Gemüsetarte in anderen
rens fönnen vorläufig unter Vorlegung mischt , jeden Montag . Rote Johannis¬
Gemüsegeschäften taufen . Die abgegebene moch und Donnerstag angenommen .

beeren werden jeden Dienstag , Mitt¬
Ware ist mit dem Datum des Tages derWalle , Emden , 28. 7. 44. Abgabe auf der Rückseite der Karte zu

Süßmostfelterei Harling . Papenburg, Beschäftigung, möglichst in Aurich, vonHeute in den frühen wrgenstunden vermerken, damit ein Bezug in mehreren Schuhhaus Salamander , Fr. Termöhlen , Aurich .
junger Frau . Ang . A 524 OT3 .

entschlief sanft und ruhig , nach langer , Geschäften vermieden wird . Emden ,
mit Geduld ertragener Krant . . im 31. 7. 44. Der Oberbürgermeister Leer. Wegen Betriebsferien v. 31. 7. Stelle als Haushälterin von Fräulein ,Krankenhaus zu Aurich meine Tie Stadternährungsamt Abt . B bis 7. 8. geschlossen.
Frau , die treusorgende Mutter meiner

in allen häusl . Arbeiten erfahren .
Wilh . Janssen , Weener . Geschäft mit Ang . A 530 DIZ . Aurich .behördlicher Genehmigung vom 1. bis Stelle in 11. landwirtsch . Betrieb von15. 8. einschl . geschlossen .

16jährigem Mädel . Ang . A 528 DI3 .Anmeldungen z. Abschluß von Schweine Aurich .
mastverträgen nehmen wir und unser
Vertrauensmann Folfert Uffen , Pet¬
fumer -Münte , engegen . Viehverwer
tungsgenossenschaft Reermoor , Ruf 59. Läuferschwein, ca. 75 Kg. Thees Lüten,

Kinder

Rita Hermina Hippen
geb. Reimers

In tiefer Trauer : Johann Sippen ,
Kinder und alle Angehörigen .
Beerdigung Dienstag , 1. 8. , 14 Uhr ,
von der Friedhofstapelle zu Aurich .
Trauerfeier 13. 30 Uhr .

Leer , Osnabrüď , 28. 7. 44.
Seute entschlief sanft und ruhig in¬
folge Altersschwäche unsere liebe Mut¬
ter , Schwieger , Großmutter , Schwester
und Tante , die Witwe

Hilfe Brants
geb. Pastoor

in ihrem 86. Lebensjahre . In - stiller
Trauer : Tönjes Brants und Frau ,
geb. Ctgetonn , und Angehörige .
Beerdigung Mittwoch , 2. 8. , 15 Uhr ,
Dom Sterbehause Heisfelder Str . 33.
Trauerfeier 13. 30 Uhr .

Danksagungen

Für die liebevolle Anteilnahme anläßlich
des Todes ihres lieben Angehörigenbanten recht herzlich :
Frau Lina Lübberts , geb. Neebuhr ,

Kinder und Angehörige , Aurich .
Geerd Wildeboer u. Sohn , sowie alle

Angehörigen . Emden .

Frau Berta Geerlen , Kinder u . Ang . ,Emden , Godfried - Bueren -Str . 78 .

r

Kreis Norden . Das Landratsamt
bleibt Dienstag und Freitag dieser Wo
che wegen Erntecinjazes für jeden Pu
blikumsverkehr geschlossen . Norden , den31. 7. 44. Der Landrat .

Amtliches

Hauptschule Leer . Wiederbeginn des
Unferrichts am 10. 8. 44. Der Reftor .

Ruf 477 .

Tiermarkt : Zu verkaufen

Remels .Sefepaste . Besonders hochwertig , an
Weiterverarbeiter laufend in großen 2 Läuferschweine , 35 Kg . J . H. Harms ,Mengen abzugeben . Angebote unter
KN 339 an die Ala Anzeigen- Gesell - Spezerfehn .
schaft m. b. S. , Essen , Herkulesstr . 9. Fertel , 5 Wochen alt . Arend Part ,

Firrel .
Anzahl Fertel . S. Groenhoff . Neer¬Verschiedenes

moor .

VersammlungenEvangelisation von Pastor Bruns , Mar
burg , in der Kirche zu Borssum vom
2. 8. ab , täglich 19. 30 Uhr . Außerdem Generalversammlung der Spar - und Darab 3. 8. Bibelstunden , 16 Uhr .
Kirchenrat .

Zu mieten gesucht

4

Der

Don

Anbringung von Gedentzeichen usw.
auf dem Friedhof . Es mehren sich die
Fälle , daß Versuche gemacht werden , Ge¬dentzeichen . Einfriedigungen und Ein 1 - 2 möbl . Zimmer mit Küchenb .
fassungen ohne Genehmigung auf den älterem Ehepaar sofort . Angeb . L
Grabstellen anzubringen . Neben der Ver 1010 OT3 . Leer .
geudung des Materials und der Ar - 4- 5räumige Wohnung für den Bahne
Grabstelleninhaber und
beitszeit ist es für beide Teile , den hofsvorsteher auf dem Kleinbahnhof

die Friedhofs - Aurich . Tauschwohnung fann in Wittfommission , unangenehm , wenn die an
gefertigten Stüde mund zur Verfügung gestellt werden .

nicht angenommen Kleinbahn Leer Aurich - Wittmund .werben fönnen oder gar wieder vom Der Betriebsleiter .
Plaz entfernt warden müssen . Auf § 34
der Friedhofsordnung wird hier befon - 3 leere Zimmer , möglichst in Aurich
ders hingewiesen . Die Friedhofsordnung Ang . A 525 OTZ . Aurich .
fann beim Friedhofswärter eingesehen Bimmer, einfach möhl , heizbar , sofort
werben , Norden , Don jungem berufstätigen Mädchen
Tommilton Towers

lehustasse in Hollen am Sonnabend ,
dem 5. 8. , 20 Uhr , in der Wohnung
des Rendanten . Tagesordnung : 1. Ge¬
schäftsbericht . 2. Genehmigung des
Jahresabschlusses und Entlastung von
Vorstand , Aufsichtsrat und Geschäfts¬
führer . 3. Verteilung des Reingewin¬

4. Wahlen . Jahresabschluß und

Einsicht aus . Der Vorstand .
Geschäftsbericht liegen im Büro zur
nes .

Veranstaltungen

KünstlerKonzertgemeinschaft blinder
Nordwestdeutschlands . Konzert Mitt¬

V
278

Kein

VIM

Handwaschbecken
ohne VIM - Dose

Diese Parole in Haushal

und Betrieb befolgt streckt
unsere Seifenkarte . Denn das
Universal - Putzmittel VIM von
Sunlicht enthält seifenartige
Bestandteile und macht auch
stark verschmutzte Arbeits¬

hände im Nu sauber .

spartVIVIM Seife
VIM schäumt auch in kaltem
Wasser ! Und der . Kohlen
klau hat das Nachsehen .

Wissen Sie ?

Wissen Sie , daß das Wort Vitamine
erst im Jahre 1913 geprägt wurde
und daß es erst 1936 gelang , das
Vitamin B1, von dem 1897 die Er¬
forschung der Vitamine ausgegangen
war , synthetisch herzustellen ?
Eine Groẞtat deutscher Forschung

BAYERREYAB
ARZNEIMITTEL

Ausschneiden !
Elektrische Heizkissen

sind durch bewährte
chemische Wärmebeutel
pro Stück - 58 RM übertroffen .

Mindestabgabe 50 Stück .
( Familienbedarf für1 Jahr )
Nachnahme ! Prospekte gratis

Braunschweig
A. Pinneckejun.Walmart15

Entlaufen .

13

woch , den 2. 8. , 20 Uhr , in Leer , Milchkuh , dunkelschwbt . Nachricht erbittet
Zentral -Hotel . Erika Bedert , Hamburg C. J . Sanders , Aurich . Ruf 307.
(Sopran ), Emil Wierite , Hannover 2 Rinder , Jungvichmarke 39/4041 und
(Baß -Bariton ), Arthur Burmeister ,Burmeist 39/4043 . Nachricht geg . Belohn erbet
Hamburg ( Klavier ) , S. Schoneboom , Osterhujen ,
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